
Durchströmt und gebadet im Sternenlicht des Sirius ruht der 
hochreine Herkimer-Diamant in einer speziellen Kapsel am 
Ende des 300mm Spiegelteleskops der Sternwarte von Uetikon 
in der Schweiz. Automatisch folgt das große Fernrohr dem Stern 
am nächtlichen Himmel und die ganze Zeit über fällt das Licht 
des Sirius auf den Kristall, so dass er alle Schwingungsbereiche 
der fernen Sonne speichern kann. Herkimer-Diamanten sind 
die schönsten und reinsten doppelendigen Quarzkristalle, die 
es gibt. Die besten von ihnen werden in ihrer Klarheit und Bril-
lanz nur noch von echten Kohlenstoff-Diamanten übertroffen, 
allerdings erst, wenn diese künstlich geschliffen wurden. Die 
Herkimer-Diamanten sind bereits von Natur aus, ungeschliffen 
so vollendet. Im Licht des Sirius badet hier ein perfektes Exemp-
lar, um eine ebenso außergewöhnliche Aufgabe zu erfüllen: als 
„Starcon Sternenlicht-Kristall“ soll es zum Speicher und Trans-
mitter für höhere Sternenschwingungen und -informationen 
werden. 

Text: Ulrich Arndt
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Sternenlicht-Kristalle
Lichtbrücke zwischen Himmel und Erde

Schon ihre Herstellung ist außergewöhnlich: edle Herkimer-Diamanten 
werden in einer Sternwarte mit der Schwingung ausgewählter Sterne 
wie Sirius oder Arkturus energetisiert. Auf diese Weise werden die „Star-
con Sternenlicht-Kristalle“ zum „Kanal“ für das höhere kosmische Licht.
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Herkimer Diamanten sind ungeschliffen und naturvollendet. Sie ver-
fügen über ein natürliches Energiefeld, das bis auf die unterste Ebene 
intakt und lichtdurchlässig ist. 

Ideale Transmitter
Edwin Zimmerli, Begründer von „Starcon“ 
und Initiator des Netzwerkes für globale 
Meditationen „GaiaNET“, wählt die besten 
Exemplare persönlich aus Tausenden von 
Kristallen direkt bei der Herkimer Mine in 
den USA aus, um sie dann mit Sternenlicht 
zu energetisieren. Für diesen 
Zweck wird nicht nur das fer-
ne Licht des Sirius, des hellsten 
Sterns am Nachthimmel und 
Hauptstern des „großen Hun-
des“ eingefangen. Auch die 
Schwingungen anderer spezi-
eller Sterne wie Arkturus, dem 
hellsten Stern des Sternbilds 
Bootes (der Bärenhüter), oder 
des Sternenhaufens der Pleja-
den, des kosmischen „Sieben-
gestirns“, werden auf diesem 
Wege auf die Erde geholt.
Herkimer-Diamanten gelten 
als unübertroffene Resonanz- 
und Transmitter-Kristalle. Sie 
können durch ihre natürliche doppelendi-
ge Form nicht nur ideal kosmische Licht-
informationen speichern, sondern später 
auch an den Menschen weitergeben. 
„Allgemein bekannt ist, dass ein enger 
Zusammenhang zwischen dem Licht un-
seres Sonnensystems und dem mensch-
lichen Bewusstsein besteht. In vergleich-
barer Weise aber steht auch das Licht 
ferner Sterne in Resonanz zu den höheren, 
kosmischen Anteilen des menschlichen 
Bewusstseins“, betont Edwin Zimmerli 
und erklärt weiter: „Wer also Sternenlicht-
Kristalle nutzt, bekommt leichter Zugang 
zu den kosmischen Ebenen des Bewusst-
seins und kann sich besser für die über-
persönliche Ebene und transpersonale 
Prozesse öffnen.“

Transformation und Heilung
Seit 2005 arbeiten Therapeuten mit die-
sen speziellen Juwelen und in vielen Fäl-
len konnten sie laut Zimmerli dadurch bei 
ihren Klienten Entwicklungsprozesse an-
stoßen: die Intuition wird nach und nach 
verbessert, die Verbindung zu bisher unge-
nutzten Bereichen des Bewusstseins, zur 
Über-Seele und dem Höheren Selbst ge-
stärkt und das Bewusstsein für spirituelle 
Erfahrungen wie die Kommunikation mit 
Lichtwesen und Engeln geöffnet. Als „Ne-

beneffekt“ können Ängste, Niedergeschla-
genheit, Trauer und Stress verschwinden 
und mitunter sogar höchst erstaunliche 
körperliche Gesundungen geschehen. 
Diese innere Wandlung des Menschen 
vom „Dunklen“, Niedrigschwingenden 
hin zum „Licht“ durch die Anwendung 

der Sternenlichtkristalle ist gleichsam in 
der Entstehung der Herkimer-Diamanten 
selbst schon angelegt: vor über 400 Milli-
onen Jahren wuchsen in Hohlräumen des 
Muttergesteins diese reinen Kristalle he-
ran. Meereslebewesen hatten sich im zu 
Stein verdichteten Sand aufgelöst und den 
Hohlraum zurückgelassen. In ihn drang si-
liziumhaltiges Wasser ein und kristallisier-
te nach und nach zu einem immer größer 
werdenden Juwelenkörper, der nun an 
die Stelle des früheren Organismus trat. 
Dabei sind die Herkimer-Diamanten mit 
dem Stein nicht fest verbunden, sondern 
schweben gleichsam in diesem materiel-
len Raum. In der Edelstein-Heilkunde gilt 
dieser Kristall daher als kraftvolles Hilfs-
mittel um Transformation, Heilung und 
Ganzwerdung zu unterstützen. Er fördert 
das luzide Träumen, die multidimensio-
nale Bewusstwerdung und die Entfaltung 
des Lichtkörpers. Er ist ein Symbol für die 
Vollendung der individuellen Form, die 
am Ende des alten bzw. am Anfang eines 
neuen Entwicklungszyklus erscheint und 
steht damit für das kosmische Licht- und 
Christus-Bewusstsein.

Erweiterung des Bewusstseins
Genau dieses hohe Potential des Edel-
steins wird mit den Starcon-Sternenlicht-

Kristallen genutzt, um eine Art natürliche 
Lichtbrücke zwischen Himmel und Erde 
zu erzeugen. Der so entstehende „Kanal“ 
wird von der eigenen Überseele genutzt, 
um die höheren Sterneninformationen 
auf allen Chakraebenen in die feinstoffl i-
chen Systeme des Menschen zu übertra-

gen. „Legt man beispielswei-
se einen Sternenlicht-Kristall 
auf ein Chakra oder berührt 
ein Therapeut die Endpunk-
te der Akupunkturmeridia-
ne damit, so überträgt der 
Herkimer-Diamant seine 
Sterneninformation“, berich-
tet Zimmerli. Er möchte mit 
den Sternenlicht-Kristallen 
ein kraftvolles Werkzeug für 
den Weg der spirituellen Be-
wusstseinsentwicklung und 
der Transformation bis 2012 
zur Verfügung stellen. Neben 
den Sternenlicht-Kristallen 
selbst können auch auf ähn-

liche Weise energetisierte Essenzen ange-
wendet werden. „Mit ihrer Hilfe können 
wir das kosmische Licht integrieren oder, 
wenn die alten Überlieferungen vom eins-
tigen ‚Fall in die Materie’ stimmen, wieder-
integrieren.“ In diesem Sinne ist eine sol-
che Erweiterung der Wahrnehmung für 
die höheren Schwingungen gleichsam die 
in Prophezeiungen beschriebene „Rück-
kehr der Götter“, nämlich eine Rückkehr 
unserer Fähigkeit, diese Energien wahr-
zunehmen. „Wir müssen uns letztlich ent-
scheiden“, betont Zimmerli, „in welcher 
Form wir die bevorstehende große Trans-
formation erleben wollen: als rein äußer-
liche Form der Bewusstseinserweiterung 
dank Internet, virtual reality und künst-
licher Intelligenz mit Chip-Implantaten 
oder als Wandlung unseres menschlichen 
Bewusstseins unter Beteiligung unserer 
Seele“. 

Seminare und nähere Informationen:

Starcon Sternenlicht-Juwelen
Edwin Zimmerli
Bergstr. 101, CH-8707 Uetikon
Tel. 0041-(0)44-9204071, 
Fax 0041-(0)44-9204072
Email: info@starcon.ch
www.starcon.ch
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